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Jahresbericht SEMS 2023 
 

Im Jahr 2023 haben uns folgende Themen besonders beschäftigt: 
 

- Reorganisation der Arbeitsweise des SEMS-Vorstands mit Weiterentwicklung der 
Kommissions-Struktur. 

- Arbeit der klinischen Kommission. 
- Safeguarding in sport: Fortsetzung unserer interdisziplinären Bemühungen um einen 

sicheren, gesunden und missbrauchsfreien Sport in Zusammenarbeit mit unseren Partnern 
von Health4Sport. 

- Zusammenarbeit mit Swiss Olympic und Swiss Sport Integrity. 
- Weiterbildung. 
- Optimierung unserer Abläufe, um den Anforderungen der Medien gerecht zu werden. 
- Entwicklung unserer Kongresse und Fortbildungsveranstaltungen. 
- Junior SEMS. 
- Internationale Entwicklung mit neuer frankophoner Zusammenarbeit. 
- SEMS-Journal 

 
 

Arbeitsweise des Vorstandes 
 
Mit der Aufnahme neuer Mitglieder (vier neue Vorstandsmitglieder im Jahr 2021, zwei zusätzliche 
im Jahr 2022 - Daniela Marx-Berger & Patrik Noack) und einem neuen Präsidium haben wir die 
Gelegenheit genutzt, einige organisatorische und operative Aspekte des SEMS-Vorstands zu 
überdenken. 
Das Ergebnis dieser Arbeit ist die Schaffung einer Struktur von thematischen Kommissionen (und 
Sub-Kommissionen) gemäss dem folgenden Schema (grün sind die Sub-Kommissionen, gelb die 
Leiter der Kommissionen und Sub-Kommissionen) : 
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Ziel ist es, die Tätigkeitsbereiche und Aufgaben optimal gemäss den Wünschen und Fähigkeiten 
der Vorstandsmitglieder zu verteilen und die Stellvertretungen in den Kommissionen festzulegen. 
Ein weiterer Wunsch ist es auch, Mitglieder der SEMS oder anderer Partnerorganisationen 
integrieren zu können, um von den Kompetenzen und der Begeisterung von Personen zu 
profitieren, die bisher nicht den Weg fanden, sich in Projekte von nationalem Interesse für 
unseren Berufsstand zu integrieren. Oder umgekehrt, für diejenigen, die dies bereits auf die eine 
oder andere Weise taten, ermöglicht es, sie in die Strategie der SEMS zu integrieren, mit der Folge, 
dass die Chancen auf eine signifikante Wirkung steigen. 

 
 

Klinische Kommission 
 
Die klinische Kommission ist ein Bereich, der ein breites Spektrum an Sub-Kommissionen bzw. 
Expertengruppen umfasst und sich organisch und zweckmässig entwickeln kann, je nach Bedarf 
und Beiträgen.  
 
Im Jahr 2023 wurden die folgenden Expertengruppen und Kommissionen bereits aktiv: 
 

- Expertengruppe Pädiatrie: Erstellung eines Fragebogens für die sportmedizinische 
Untersuchung (SPU) bei Kindern/Jugendlichen auf der Grundlage der bestehenden 
Fragebögen. 
Vorstandsmitglieder: Daniela Marx-Berger, Nathalie Wenger. 
Externes Mitglied: Florian Schaub. 
Status: Projekt abgeschlossen, die Fragebögen wurden im Dezember 2023 online zur 
Verfügung gestellt. 

 
- Kommission Exercise is Medicine (EIM): Teilnahme in verschiedenen Phasen an Projekten 

des BAG zur Integration der Bewegungsförderung in die Behandlung und Prävention von 
nicht übertragbaren chronischen Krankheiten. Das Ziel des BAG und der Nationalen 
Plattform EIM ist es, "die Synergien zwischen den nationalen Akteuren im Bereich EIM rund 
um die Herausforderungen NCDs, psychische Erkrankungen und Sucht in der Schweiz zu 
stärken und die Ressourcen effizienter zu nutzen". Mit einem Unterziel, das wie folgt 
formuliert ist: "Synergien zwischen den nationalen Akteuren im Bereich der AIM stärken, die 
Ressourcen der Akteure effizienter nutzen".  
Die SEMS ist somit Teil der strategischen Steuerungsgruppe, zusammen mit dem BAG 
(Bundesamt für Gesundheit), der VKS (Vereinigung der Kantonsärztinnen und Kantonsärzte 
der Schweiz) und der Geliko (Schweizerische Gesundheitsligen-Konferenz). 
Dies ist ein wichtiger Schritt zur Anerkennung des Stellenwerts der SEMS in der Landschaft 
"Bewegung und Gesundheit" in der Schweiz und wir freuen uns sehr über diese Entwicklung. 
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Vorstandsmitglieder: Arno Schmidt-Trucksäss, Boris Gojanovic. 
Externes Mitglied: Justin Carrard. 
Status: Die SEMS ist im strategischen Steuerungsausschuss vertreten, der ab Ende 2023 beginnt. 
 

- Kommission Spitzensport: 
Antidoping: Erster Austausch im Rahmen einer Diskussionsplattform zum Thema Doping im 
Schweizer Amateursport vor dem Hintergrund des Sportförderungsgesetzes und des 
Anhangs 5 der Standesordnung der FMH (Betreuung von Sportlern). Vertreter der 
Suchtmedizin, der Sportpsychiatrie, des BASPO, der Swiss Sport Integrity und der SEMS 
trafen sich, um die Thematik voranzutreiben. 
Die Rolle und Pflichten der SEMS-Ärzt:innen müssen rechtlich geklärt werden, und diese 
Arbeit wird auch in Zukunft fortgesetzt werden. 

 
 

Safeguarding im Sport 
 
Die SEMS setzt sich intensiv für die Bekämpfung von Missbrauch im Sport ein und ist sich darüber im 
Klaren, dass die verschiedenen Aspekte, die zu ethisch problematischen Situationen im Sport führen, 
gründlich und langfristig angegangen werden müssen. 
Im Jahr 2023 wurden mehrere Aktionen konkretisiert: 
 

- Safeguarding-Modul in der Weiterbildung:  
32 angehende Sport- und Bewegungs-Mediziner:innen erhielten einen halben Tag lang eine 
interdisziplinäre Ausbildung zu diesem Thema, unter anderem mit einem Vortrag von Margo 
Mountjoy (Kanada, Leiterin der IOC-Gruppe "harassment and abuse in sport"). 
Dieses Modul wird nun jedes Jahr in der Weiterbildung enthalten sein. 

 
Die Gruppe Health4Sport (H4S) - bestehend aus Vertretern (jeweils Präsident/in und ein 2. Mitglied) 
der SEMS, des Schweizerischen Verbands für Sportphysiotherapie (SVSP), der Swiss Association of 
Sport Psychology (SASP) und der Swiss Sports Nutrition Society (SSNS) - setzt ihre Hintergrund- und 
Ausbildungsarbeit zur Bekämpfung von Missbräuchen im Sport fort. Im Jahr 2023 fanden drei 
Austausch- und Koordinationssitzungen statt, mit folgenden Ergebnissen: 
 

- E-Learning Safeguarding:  
Fortsetzung der Arbeiten am Design des interdisziplinären E-Learning-Moduls für 
Safeguarding. Diese umfangreiche Arbeit muss mit grösster Sorgfalt durchgeführt werden 
und erfordert erhebliche Investitionen der SEMS und der anderen Partnergesellschaften. 
Vorstandsmitglied: Boris Gojanovic. 
Externe Mitglieder: German Clénin und Mitglieder H4S. 
Partnerschaften:  

• Swiss Olympic für den Zugang zur digitalen Plattform "Swiss Olympic Academy". 
• Rubmedia für die digitale Aufbereitung der in Entwicklung befindlichen Inhalte. 

 Status: Projekt in Arbeit, erste Version für Herbst 2024 geplant. 
 

- SEMS-Kongress 2023 : 
Safeguarding als Hauptthema unseres Jahreskongresses, dessen Sessions gemeinsam mit 
H4S organisiert wurden. Wir sind unseren Partnern sehr dankbar für die Unterstützung bei 
der wissenschaftlichen Organisation und für den Beitrag zum Erfolg dieses Kongresses mit 

https://www.fmh.ch/ueber-die-fmh/statuten-reglemente.cfm
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seinem schwierigen Thema. 
 

- Arbeitsgruppen "Ethik und Sport" von Swiss Olympic (SO):  
SO schreitet an mehreren Fronten mit Projekten rund um die Ethik voran, und im Laufe des 
Herbstes 2023 erfolgte der Start von kleinen, intensiven Arbeitsgruppen. 
Die SEMS und H4S sind in zwei Gruppen aktiv involviert (2 Sitzungen im Jahr 2023): 
 

• Arbeitsgruppe Talentförderung 
• Medizinische Arbeitsgruppe 

 Diese Arbeitsgruppen werden Empfehlungen an die SO-Leitung abgeben. 
 

 
Zusammenarbeit mit Swiss Olympic (SO) 
 
Die Zusammenarbeit mit Swiss Olympic wird auf der Grundlage der Vereinbarung (Zyklus 2021 bis 
2024) fortgesetzt, die uns als medizinischer Referenzpartner unseres Nationalen Olympischen 
Komitees bindet. 
Diese Vereinbarung listet die verschiedenen Tätigkeitsbereiche auf, von denen einige bereits oben 
erwähnt wurden: Health4Sport, Ausbildung, Kongresse, Arbeitsgruppe "Ethik und Sport", 
medizinische Dokumente für die Betreuung von Athleten (SPU-Fragebögen) etc. 
 
Weitere Aktivitäten der SEMS mit SO sind: 
 

- Teilnahme am Sportparlament am 24. November 2023. 
- Diskussion über die Entwicklung der Fortbildung am gewohnten Tag im Mai für Ärzt:innen 

der SO Medical Centers and Bases, siehe unten. 
- Überlegungen zur Fachausbildung im Spitzensport, mit der Teilnahme der SEMS am ersten 

Swiss Olympic Medical Day am 14.11.2023 in Ittigen. 
- Kontinuierliche Bemühungen, um das Ausbildungsniveau der SEMS-Ärzt:innen und die 

klinische Qualität der Betreuung von Schweizer Athlet:innen sowohl während des Jahres in 
der Schweiz als auch bei internationalen Delegationen zu gewährleisten. 
 

 

Zusammenarbeit mit Swiss Sport Integrity (SSI) 
 
Die Entwicklung der Tätigkeit von Antidoping Schweiz unter ihrem neuen Namen umfasst nun auch 
die Ethik im Sport und die nationale Meldeplattform. Wir freuen uns sehr, dass wir die Bemühungen 
von SSI, den Grundstein für ein neues Modell der Ethik im Sport zu legen, sehen und unterstützen 
können.  
Die Herausforderungen sind gross, aber nur mit einer guten kollektiven Intelligenz können wir 
Fortschritte machen, und der Austausch zwischen SEMS und SSI ist sehr konstruktiv. 
 

- Wir konnten auf die aktive Teilnahme von SSI am SEMS-Kongress 2023 zählen, und dies wird 
mit einem SSI Beitrag im SEMS-Journals im Rahmen einer Ausgabe über Safeguarding im 
Jahr 2024 fortgesetzt.  

- Wir erörterten die gemeinsame Nutzung des medizinischen Fachwissens der Ärzt:innen der 
SEMS im Falle von Untersuchungen im Zusammenhang mit Anzeigen im Bereich Ethik-
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Verstösse. Die SEMS stellt sich ab 2023 zur Verfügung, um auf solche Anfragen zu reagieren. 
 
Wie jedes Jahr trägt SSI zur Verbreitung wichtiger Anti-Doping-Informationen bei, indem es ein 
jährliches Update für unsere Jahresendausgabe des SEMS-Journals verfasst, und wir sind dem 
Direktor, Ernst König, und seinem Team für diesen jährlichen Beitrag sehr dankbar. 
 
 

Weiterbildung 
 
Die Weiterbildung bleibt unsere wichtigste Aufgabe, nämlich zukünftige Sport- und Bewegungs-
Mediziner:innen auszubilden und zu motivieren. Unser Fachgebiet befindet sich in einer 
komplizierten, aber interessanten Situation: Wir haben eine sehr hohe Nachfrage nach der SEMS-
Weiterbildung, und das führt zu einer grossen Warteliste. 
 
Wir entschieden uns, die Zahl der zugelassenen 
Kursteilnehmer:innen von 26 auf 32 zu erhöhen. Dies stellt zwar 
eine Herausforderung für die Organisation der einzelnen Kurse 
dar, aber wir konnten uns auf die Flexibilität und Kreativität der 
Kursleiter verlassen, die immer bereit waren, Lösungen zu finden. 
Trotzdem ist die Nachfrage nach wie vor grösser als das Angebot, 
was uns dazu veranlasst, weiter darüber nachzudenken, um unser 
Kursangebot eventuell anzupassen. 
Der Teacher of the Year Award geht in diesem Jahr gemeinsam an 
Dr. Lukas Weisskopf und Dr. André Leumann. Ihr langjähriges und 
unermüdliches Engagement für einen qualitativ hochwertigen 
Unterricht hat sie zu den wichtigsten Ausbildern der SEMS 
gemacht, und wir sind stolz darauf, dass wir weiterhin auf ihre 
Fähigkeiten zählen können.  
Herzlichen Glückwunsch und vor allem vielen Dank! 
 
Es bleibt festzustellen, dass das wachsende Interesse junger 
Ärzt:innen uns in unserer Überzeugung bestärkt, dass unser Fachgebiet über die klassische sportliche 
Attraktivität hinaus auch gesellschaftlich von Bedeutung ist. The future is bright. 
 
Eine weitere Neuheit im Jahr 2023 war die Veröffentlichung der ersten Ausgabe unseres SEMS-
Journal, die einem Weiterbildungskurs gewidmet ist und vom Team in St. Gallen (Daniela Marx-
Berger, Patrik Noack) mit Bravour herausgegeben wurde. 
 
 

Medienpräsenz der SEMS 
 
Da wir uns bewusst sind, wie wichtig es ist, die Sichtbarkeit der SEMS zu verbessern, um eine besser 
identifizierte nationale Positionierung zu ermöglichen, haben wir auf unserer Website ein Angebot 
zur Beantwortung von Medienanfragen eingerichtet. Auch wenn diese Option diskret ist, hat sie in 
diesem Jahr zu einer beträchtlichen Anzahl von Anfragen geführt. Dies kann nur funktionieren, wenn 
wir eine schnelle Bearbeitung der Anfragen durch das Sekretariat und eine sofortige Antwort der 
zuständigen Vorstandsmitglieder, je nach Fragestellung, gewährleisten können. 
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Wir konnten feststellen, dass dies sehr gut funktioniert, und freuen uns darauf, die Präsenz der SEMS 
in den nationalen Medien zu erhöhen.  
 
 

SEMS-Kongress und Weiterbildung 
 
Fortbildungsveranstaltungen ermöglichen das Leben der Gesellschaft und den Austausch mit 
Kolleg:innen, während man ständig über die neuesten Erkenntnisse aus unserem umfangreichen 
medizinischen Bereich lernt. 
 

- SEMS-Kongress 2023 : 
Der Kongress ist natürlich die wichtigste Veranstaltung der SEMS. Wir arbeiten ständig an 
seiner Organisation, aber auch an seiner Weiterentwicklung. Für 2023 haben wir einige 
Neuerungen eingeführt, mit dem Ziel, den Austausch und die Begegnungen zu fördern: 
 

• Sport des Jahres: Die Beleuchtung einer bestimmten Sportart erfolgt in den 
Workshops in Anwesenheit von Personen aus dem technischen Stab des 
betreffenden Verbands. Dies ermöglicht es, eine Sportart auf technischer Ebene 
kennenzulernen und gleichzeitig Aspekte der Gesundheit und Leistung in dieser 
Sportart zu beleuchten. Im Jahr 2023 wurde Biathlon vorgestellt. 
 

• Get together event and apéro: Am Ende des ersten Kongresstages beschlossen 
wir, auf den üblichen Sportevent zu verzichten und stattdessen den Austausch in 
der Ausstellung zu fördern, während wir eine spielerische Aktivität im 
Zusammenhang mit dem Sport 
des Jahres erlebten: Die 
Kongressteilnehmer:innen 
konnten am Wettbewerb im 
Biathlonschiessen teilnehmen, 
während sie in guter Stimmung 
ein Glas tranken. Niemand 
wurde verletzt. 
 

• Kongress-Abendessen: Das 
Essen wurde im Kongress-
Zentrum statt in einem 
Restaurant durchgeführt, was 
dazu führte, dass mehr Leute als 
sonst anwesend waren und 
somit mehr Austausch stattfand. 

 
• Tanzabend des Kongresses: Ein 

gutes gemeinsames Essen soll in 
einer Party mit einem 
professionellen DJ einen 
krönenden Abschluss finden. Der Kongress 2023 beinhaltete somit schliesslich 
doch noch eine körperliche Aktivität! 

 



8 

 

 

 Der Wissenschaftspreis der SEMS wurde dieses Jahr an Bruno Marques aus Genf verliehen 
für das Projekt: "Is there a link between changes in body composition and return to 
 sport after ligamentous knee surgery? A prospective cohort study" (Preisgeld: 10'000.- CHF). 

 
- Sports Med Update by SEMS :  

Bisher trug unsere Fortbildungsveranstaltung im Mai im Haus des Sports von Swiss Olympic 
den "deutschsprachigen" Namen Sportmed Tagung. Wir haben erkannt, dass die Identität 
dieser Tagung nicht ganz klar war, sowohl was den Inhalt als auch was die Zielgruppe 
betrifft. 
Im Vorstand wurden unter der Leitung von Stefan Fröhlich Überlegungen angestellt, und wir 
planen ab 2024 ein neues Konzept. Die Tagung wird künftig Sports Med Update SEMS 
heissen und soll ein Update zu Themen aus den verschiedenen Bereichen der Sport- und 
Bewegungsmedizin bieten. Wichtige Publikationen werden ebenso vorgestellt wie gute 
klinische Praxis.  

 
 

Junior SEMS 
 
Unter dem Vorsitz von Anne Cornevin setzt die JSEMS ihre 
Mission fort, Begeisterung für die Sport- und Bewegungsmedizin 
zu entfachen.  
Ein grosses Dankeschön an das gesamte Team der JSESM für ihr 
Engagement und ihre Ideen, die uns immer wieder anspornen, in 
den kommenden Jahren noch besser und manchmal auch anders 
zu werden. 
 
Hier sind die Tätigkeiten im Jahr 2023 und die noch laufenden 
Tätigkeiten: 
 

- Students Day : 
Die 6. Ausgabe fand vor unserem Kongress in Interlaken 
statt und zog fast 60 Student:innen aus der ganzen 
Schweiz an. Ein reichhaltiges Programm, wie immer mit 
sehr guten Expert:innen, ermöglichte den Studierenden 
einen Einblick in das breite Spektrum der Sport- und Bewegungsmedizin. 
 
 

- JSEMS-Podcasts :  
Dank dieser ausgezeichneten Initiative 
unserer jungen Kollegen konnten in 
diesem Jahr fünf Episoden produziert 
werden. Die letzte Episode mit Dr. Florian 
Schaub können Sie sich hier anhören. 

 
- Medifuture:  

JSEMS nahm im November in Bern mit einem Stand am grossen Jahrestreffen der Schweizer 
Medizinstudierenden teil. 
 

https://open.spotify.com/episode/1J81u6CPv9ldPeJotIMJ2d?si=2352c0c0ec10418f
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- Webinare : 
1 Webinar in diesem Jahr mit Dr. Jane Thornton (Kanada) zum Thema: "Female athlete 
health across the lifespan". 
 

 

International 
 
Der Austausch mit Kolleginnen und Kollegen auf internationaler Ebene nimmt einen kleinen Platz in 
unseren Aktivitäten ein, und wir wünschen uns, dass wir diesen Platz noch ausbauen können.  
 
Für 2023 sind zwei Punkte zu erwähnen: 
 

- British Journal of Sports Medicine : 
Unsere Mitarbeit an der Erstellung der "SEMS-
Ausgabe" des BJSM ist mittlerweile eine jährliche 
Tradition. Sie ermöglicht es uns, einige "Schweizer 
Ideen" in der wichtigsten Zeitschrift unseres 
Fachgebiets zu präsentieren. Ein herzliches 
Dankeschön an Arno Schmidt-Trucksäss, der diese 
Arbeit erfolgreich durchgeführt hat. 

 
- Partnerschaft mit den frankophonen 

Gesellschaften für Sportmedizin : 
Auf Anregung der Société Française de 
Traumatologie du Sport (SFTS) entwickelt sich eine 
Partnerschaft rund um die Kongresse und 
potenziell die verschiedenen Aktivitäten der 
frankophonen Gesellschaften: Frankreich, Quebec, 
Belgien (Wallonien), Kamerun, Schweiz.  
Es wäre denkbar, Publikationen, Forschung, Lehre 
usw. gemeinsam zu nutzen.  
So wurden wir als SEMS-Delegation der Romandie eingeladen, im September 2023 am 
französischen Kongress in Toulon zu präsentieren. Zukünftige Austausche werden derzeit 
diskutiert. 

 
 

SEMS-Journal 
 
Die Herausgabe unserer Zeitung mit vier Ausgaben pro Jahr geht weiter, und wir bedanken uns an 
dieser Stelle für die hervorragende Zusammenarbeit mit Rubmedia, durch den Gründer, Peter Rub, 
und sein gesamtes Team. Dennoch wird es auch in Zukunft einige Herausforderungen geben. 
Die Online-Veröffentlichung aller unserer Artikel, die Indexierung in Scopus und die internationale 
Attraktivität einer Schweizer Publikation haben die Zahl der spontanen Einsendungen von Artikeln 
aus der ganzen Welt allmählich erhöht. Dies ist zwar erfreulich, bedeutet aber auch viel Arbeit für die 
kritische Lektüre, die Organisation des Korrekturlesens durch Expert:innen und die Entscheidung 
über die Veröffentlichung. 
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Im Jahr 2023 wurden den Editoren (Boris Gojanovic und Patrik Vavken) fast 50 Manuskripte 
vorgelegt, zusätzlich zu den Artikeln, die direkt für die thematischen Ausgaben angefordert wurden. 
Diese zunehmende Belastung wird uns zwingen, das Management oder die Ziele der Zeitschrift zu 
überdenken, um die Nachhaltigkeit und Qualität der Publikation zu gewährleisten. Derzeit müssten 
wir auf drei oder vier zusätzliche Editoren zurückgreifen können, um die Qualität der Arbeit 
langfristig gewährleisten zu können. Die verschiedenen Aufrufe an unsere Mitglieder und die 
Gemeinschaft der Sport- und Bewegungswissenschaften in der Schweiz haben bislang keine neuen 
Interessent:innen hervorgebracht. Die Herausforderung für das Redaktionsteam und die SEMS geht 
also weiter. 
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Mutationen 2023 
SEMS Mitglieder Ende 2023: 790 
Davon Studentenmitglieder Ende 2023: 32 
Eintritte 2023: 50, Austritte 2023: 32 
 

Prüfung 2023: Mündlich: 35; Schriftlich: 36 Inhaber 
Inhaber Interdisziplinärer Schwerpunkt Ende 2023: 531  
Neue Schwerpunkt-Titel 2023: 28 
 
 

Danksagungen  
 
Als Präsident der SEMS in meinem ersten Amtsjahr möchte ich zunächst all jenen danken, die vor mir in 
dieser Position waren und die unsere Gesellschaft im Laufe der Jahre geprägt haben. Eine gut 
funktionierende Gesellschaft mit guten Werten ermöglicht einen einfachen Übergang im 
Präsidentenamt, der auf Kontinuität beruht. 
 
Ein grosses Dankeschön an die beiden Präsident:innen, mit denen ich im Laufe der Jahre 
zusammenarbeiten durfte und von denen ich viel gelernt habe: German Clénin und Susi Kriemler.   
 
Danke an die Mitglieder der SEMS für ihr Vertrauen. 
Danke an die Vorstandsmitglieder, die eine grossartige Arbeit leisten und mit denen es eine Freude ist, 
die SEMS voranzubringen. 
Dank an unser Sekretariat (Peter Salchli, Mirjam Zürcher), das immer im Hintergrund steht und auf 
Effizienz bedacht ist. 
Vielen Dank an die Verantwortlichen der SEMS-Weiterbildungskurse, Hüter der Qualität und 
verantwortlich dafür, die sportmedizinische Erfahrung an unsere zukünftigen Mitglieder und Kolleg:innen 
weiterzugeben: 

- Magglingen: Silvia Albrecht  

- Zürich: Samy Bouaicha  

- Nottwil: Phil Jungen 

- Meyrin: Boris Gojanovic  

- Genf: Philippe Tscholl 

- Tenero/Sion: Patrick Siragusa & Pierre-Etienne Fournier  

- Abtwil/St.Gallen: Patrik Noack  

- Testing &Procedures Ittigen: German E. Clénin  

- Zertifikatskurs Basel: Arno Schmidt-Trucksäss  

 
 
Gingins, 31. Dezember 2023 
 
Boris Gojanovic 
Präsident SEMS 


